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Criterions for Selection 
of Software Engineering 
Environments tor PC -

51101\'11 b\' Exceleraror. 
II/ formatioll Engineering 
Workbellch. ProKiI* 
IVORKBENCH alld 
S\'.uems EIIf:illeer 

Summary 
TI/{' paper is hasl'd /lpan a swdy of ,he 
Deponment nf II/formmin of 111(' Co
IORnt Unil'tTS;';'- Inr UIt'Clilll: 0 Soft. 
wart' EI/Rif/fer;II!: En"iml/fIIl'nt lor ,h" 
edllcatüm o[ stlldelllS. /11 ,his sludy [oll r 
10015 art' l'xamined f1earer hy 280 
critnimzs. Alter a hrie! dt'Saiplioll nl 
file basis 0/ software ellgillt'eril/~ (,1/1';' 

mnmenU the mai/l criterions wut' lisud. 
Thtll ,he most imparfum re,mlrs o[ ,hf' 
srudyare l'xpfail1t'd. 
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Dirk Berkau. Dipl.-Kfm. Georg Herzwurm 

Kriterien für die Auswahl 
pe-gestützter Software
Entwicklungsumgebungen 
- dargestellt am Beispiel von Excelerator, 
Information Engineering Workbench, 
ProKit*WORKBENCH und Systems Engineer 

Der Artikel basiert auf einer Untersuchung am Lehrstuhl 
für Infonnatik der Universität zu Köln zur Auswahl 
einer Software-Entwicklungsumgebung für die Ausbildung 
von Wirtschaftsinfonnatikem. In der Untersuchung werden 
vier Werkzeuge in einer Feinauswahl mit Hilfe von 
280 Einzelkriterien bewertet. 
Nach kurzer Beschreibung der Grundlagen von Software
Entwicklungsumgebungen werden die Hauptbewertungs
kriterien aufgelistet. Anschließend werden die wichtigsten 
Bewertungsergebnisse der Untersuchung erläutert. 

1. Einleitung 
Die Automation der Software-Entwick
lung wird unter dem Begriff Computer 
Aided Software Engineering KASEl 
lUsammenge faUt. Eine Software-Ent
wicklungsumgebung (SEUI soll a ls eine 
Gruppe von integrienen Softwarcwerk 
zeugen verstanden werden. die die Ent
wurfs- und Analysephasc und minde
stens eine weitere Phase des Software
Entwick lungszyklus 1I1 unter einer ein
hei tl ichen grafischen Benutzerober
fläche abdecken . 
Weil eine ideale SEU zur Entwicklung 
sämtlicher Softwaretypcn und zur Unter
stützung aller Aufgaben der Soft
wareenlwick lung. dazu lauffah ig auf 
allen Rechnerklassen. zur Zeit Olm Markt 
nicht verfugbar ist 12 1. muß der Entwick
lerineinem möglichst objektiven. fehler
freien und nachprüfbaren Selektionspro
zeU 131 das rur seine individuellen 
Bedürfnisse und Ziclvol'l'Otellu ngcn 
geeignetste Produkt aus dem umfangrei
chen Marktangebot auswäh len. 
Der Aufsatz und insbesondere der 
zugrundeliegende Infonnatik-Fachbe
richt9 1/1 14 I sollen dem Entscheidungs
träger dabei helfen. die für ihn geeignet
ste SEU auszuwählen. indem sie Hand· 

lungscmpfehlungen rur den Selektion:-.· 
prozeß sowie erste Anhaltspunkte für 
eine Beunei lung der Produkte liefern 
und dabei die gewonnenen Erfahrungen 
bei einer durchgeflihnen Auswahl wei
tergeben. Zur Eingrcnzung des Marktes 
von SEU wu rde zunächst mit einem 
Grobkriterienkatalog vorselektien. Die 
in Froge kommenden SEU wurden 
wegen der wirtschaftlichen Voneile . der 
kurzen Antwon1.eiten und der Grolik
möglichkeiten des Personal Computcrs 
(PO auf Pe-gestütztC SEU beschränkt. 
Weiterhin wurde wegen des Einsatzes 
der SEU in der Winschafts- und Sozial
wissenschaftlichen Fakultät ein au f kom
merzielle Probleme spczialisiener Ent
wickler unterstellt. Die selektierten SEU 
wurden miuels eines circa 280 opcrat io
nali siene Feinkriterien umfassenden 
Katalogs unter Verwendung kleiner. aber 
pral(isnaher Fallbeispiele verglichen. 
Die in einer NUlzwenanalysc verdichte
ten Einzelergebni sse ennöglichen einen 
Vergleich der SEU hinsichtlich der Eig
nung n,ir einen bestimmten Entwickler 
beziehungsweise rureine best immte Ent
wicklungsaufgabe. sie können jedoch 
auch anderen öffentlichen und privaten 
Unternehmungen eine Hilfestellung rur 
die Fcinauswahl einer SEU bielen. Hier-



zu brnuchen die Kriterien lediglich ent
sprechend der individuellen Präferenzen 
gewichtet zu werden: in EinzelHilien 
kann auch das Hinzufügen weiterer Kri
terien erforderlich sein. 

2. Grundlagen von 
Software-Entwicklungs
umgebungen 
Zentrnler Bestandteil der SEU ist ein 
Datenbanksystem mit einem zugrunde
liegenden. objektorientierten Omenmo
dell. Die Eingabe der Entwurfsdaten 
erfolgt miuels grafikoriemierten Edito
ren. die in eine einheitliche Benutzer
oberfläche eingebunden sind. Durch die 
BenutzerschniUstelle kann die Verwen
dung der methodenspezifischen Em
wurfssprachen systemintem erfolgen. 
Analysatoren prüfen die Eingabe. Irnns
fonnieren und speichern sie in der Daten
banksprache. Generatoren sorgen für die 
Rückübersetzung und für die automati
sierte Quellcode-Erstellung in verschie
dene Programmiersprachen.151 
SEU können die Wirtschaftlichkeit des 
Softwareentwicklungsprozesses und die 
Softwarequalität verbessern: zum Bei
spiel: 
- praktikabler und winschaftlich ver

tretbarer Einsntz strukturierter Techni
ken. 

- Systematisierung der Softwareent
wicklung. 

- Befreiung des Softwareentwicklers 
von Routinearbeiten. 

- Aufwandsreduzierung bei Entwurfs
modifikationen . 

- Wiederverwendung von Moduln. 
- Einhaltung von Nonnen. Unterneh-

mungs- und Projektstandards. 
- frühzeitiges Aufdecken und Beheben 

von Emwurfsfehlern. 
- Kalkulation durch bereitstehende Pro· 

jektmanagement funkt ionen. [ 61 

Der möglichen Effizienzsteigerung des 
Softwareentwicklungsprozesses stehen 
hohe Investitionskosten gegenüber: zum 
Beispiel: 
- Kosten für die SEU. 
- eventuell Kosten für die entsprechen-

de Hardware. 
- Kosten für die Anpassung an die neue 

ProduktionsstruklUr. 
- entgehende Einnahmen wegen der 

Mitarbeiterfreistellung zu Werkzeug
und Methodenschulungen.17] 

Durch den Einsatz von SEU entwickelt 
sich die Softwarebranche von einer 
arbeitsintensiven zu einer nun auch kapi
talintensiven Branche. 
Zur Zeit bieten circa 60 Anbieter pe
basierte Produkte an. deren Preise zwi
schen TOM 1.8 und TOM 35 schwan
ken·ISJ 

3. Kriterien für 
die Auswahl von 
So{tware-Entwicklungs
umgebungen 

Eine vollständige Wiedergabe des Krite
rienkatalogs ist ftir den Aufsatz zu 
umfangreich. so daß im folgenden ledig
lich die Kriterienklassen kommentiert 
werden können. Eine Übersicht über 
diese Kriterienklassen bieten die Aus
wertungen des Kriterienkatalogs im 
Anhang. 
Für SEU gelten neben speziellen Krite
rien auch allgemeine Software-Selekti
onskrilerien.19J Entscheidungskriterien 
si nd unter anderen die notwendige und 
empfohlene Hard- und Softwarekonfigu
ration sowie die Gestaltung der Installie
rung. Eine ideale SEU bietet Flexibilität 
durch Modifikationsmöglichkeiten der 
SEU auf die Belange des Entwicklers 
sowie Offenheit und Ausbaufahigkeit 
der Produkte. Wesentlichen Einnuß auf 

die Akzeptanz hat die Gestaltung der 
Benutzerschnillstelle: Verständlichkeit. 
Benutzbarkeit. GestallUng von Hilfe
funktionen, Fehlerbehandlung und 
Anwortzeitverhahen sind in diesem 
Zusammenhang entscheidungsrelevante 
Kriterien.( iOJ Eine gute Dokumentation 
ennöglicht dem Entwickler die Unab
hängigkeit vom Anbieter und bietet Auf
schluß über den Reifegrad des Systems. 
Für die Einarbeitungsphase in die neue 
Werkzeugumgebung ist eine Unterstüt· 
zung der Entwickler zu fordern, die sich 
nicht allein auf die Bedienung der SEU, 
sondern auch auf die Anwendung der 
Entwicklungsmethoden beziehen soll . 
Von Bedeutung ist auch der Preis der 
SEU. bei dem aber auch die Konditio
nengestaltung (zum Beispiel Ein· 
fUhrungsunterstützung, Probeinstallatio· 
nen. Wartung) berücksichtigt werden 
muß.III] Wegen des hohen Investitions
volumens ist des weiteren der Wunsch 
nach einem kompetenten und potenten 
Anbieter verständlich.( 12J 
Die Kriterien. die ausschließlich für die 
Auswahl von SEU gelten. oder die für 
diese Produkte eine herausragende 
Bedeutung haben. lassen sich umerteilen 
- in den Unterstützungsgrnd der Phasen 

des Software-Lebenszyklus. 
- in den Unterslützungsgrad phasen

übergreifender Aufgaben und 
- in gestaltungsorientierte Kriterien. 

Unterstützungsgrad der Phasen des 
Software-Lebenszyklus 
Zur Untersuchung des Unterstützungs
grads der Phasen des Software-Lebens· 
zyklus wird die Unterstützung der einzel
nen Aktivitäten des Software-Lebenszy
klusmodells untersucht und bewertet. 
Das Modell von Schmitz und Seibt eig
net sich besonders. weil es auch organi
satorische Aspekte berücksichtigt,expli
zit die Wartungs- und pnegephasen mit 
einschließt und die Anforderungsüber- ~43 
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Krit erien für die Aus'''lhl 
pe -gestützter Soft ware
Ent" icklungsulllgebungen 

pmfungcn de, Et1l'A urf.. OCl\:lh IU 

frühen Ph;,,,,n \oN:hbgl.ll_'1 

Lnler <; tul/un g pha...enu bt!q~reirender 

.\ urga [)en 
Lur V('nTll'ldung \ on \\ Ict.krholungcll 
\\ .rd du.' L nleNu\.fung 'on Aulgahc:n. 
die .. ich mehreren Pha.'-Cil 7uordncn la ... • 
-..eil. In dlc",m '>Cpar.ucn Kapllcl gcprull. 
Zunach .. ' .... crdcn die Spelcher- und Au .. -
v.cnung.,moglichl..cilcn 'O\\,IC die 
ImcgrJlltln der EnI"" Kl..lung~;ltl·nhjßl,. 
unter der Kntcncnl.I:L"-.e InlomMllon .. -
,crn;lhung unte ..... ur.:hl.1151 Oll' Kruen 
cngruppc Dol..ulllcllIallon bcv.cnci die 
LmcNul/ung bei der Er\lcllung. Strul.
lunerung und Lhcrprulung der Ool..u
mcntJ.lIon cl!.'r IU cr.tdlcndcn 
Soh .... ;Iri.· .. ~'lcrnc.[ 161 Oll' \crhlgrur
I..ell 'Oll qualtllah'Khcmdcn ln .. trumcn
tell ..... (' S~nta.'{uhcrprufung bereit-. tx'i 
der Eingabe OI.kr nut Il1l1c n'll'htr,lgll
~her Ched,., der \'oll"l.mdl,g\..\!II. Klln.,i 
.. \I.:nl und Elndeutlg\..eit .. ollle ehcnlalh 
bei der Au .. \\ ahlcnt-.cheldung 
OCrul\..'lChllgl "'erden. Iilcrtu "'lrd 
unter anderen da .. Reponangehol unler
,ucht. Du.' ßenchte ,ollien ,owohl ein
tdne DlagrJ.mmc .. I, auch die Kon'l
.. Ienl I'" Iwhen den Dmgmmmen ilocr
pnifen. Dlc Quahl.n.,,,chcrung ..olhe 
,ich nKhl nur auf den Entv. urt "un/ell 
trieren. ,ondem auch Te"v.er"/eug(· lür 
die Prufung codiener Progmmme .mble
len. Eine Ide:11c SElJ '>DIlle .luch d;h Pro
tOl) pmg. m"Oc .. ondere (he DaNdlung 
und Simulation der ßellul/e"chilithlel
lell unte"tullen. um die " Ioght:h"ell IU 
hlelen. den ßenut/er de<, IU el"\lcltendcn 
S)'>tem, möglich,t IIlten,i ... 111 die Sol!
v.arccnt'" ic" lung Cln/uhinden . Damit 
d:l!> Vc,""crfcn eIße, ProtOI)pcll \Ich 
v. In .. chaltlll:h \ enrctcn laßt. ,ollten 
,nl..rcmcllltelle Lbc"elter eine ,chncllc 
ProwI)pcl"\lellung ennögllchen.jl7j 
ße .. onder .. geeignet 'lßd PrulOtypcr. (he 
nicht nur E(htorell lur Ge"l;tltung der 
Benul/eroOCrOachl,.· berell'>tcJlcn. -.()11-

Phaset 

Phase tt 

Phase 111 

In"181101erung 

Voruntersuchung 

GrobI<onzeptlon 

Ph8 .. IV 

Pha .. v 

logloch-organloalortscher oataltentwurl 

Dalenverorbeltungotochnlocher DeIIIltentwurl 

Pha .. VI R .. llolerung (poralteI logisch! organisatorisch und 
d.tenv .... rbeltung.technlsch 

Pha .. Vlt ObergabeiElnlOhrung (poralteI Iogloc:hl 
organisatorisch und dalenvet'ltrbeitungetechnlsch 

Phase Vtlt FeInenpassung 

dem IU,.ll/ltdl eine SlillUl.lllon dc .. 
Sy,lennemal\l,.·n, h.,.-I Bellultercmg"ben 
demon,trll.:n:n "()nnen ·l l~j Zur PI;mung. 
\on Re .. ,ourccII. Ko,len und Tenmnen 
und lur Autg.lbcn ... encllung ml Ent'" KI..
lung'lcam '0111<.' dic SEL Projel..tm'l 
nagcmentfun"tl()ßen lur Verfugung ,tei
len Die bnbmdung \011 Sch"t/m .. lnI
menten um.! l)mJeltlon~hnll .. crl;l\
'UII!!"y .. lelllen 1\1 \\UlI,chen,,,,ert.jIQI 
Dlc Ideale SLl mlcgm'n dancben audl 
!\()ßligur.ltltlll,managemenl'y,tcme lur 
\1,.· .... lon .. \em.lltung und I)n"unlcnl,l!lon 
\un \lodlli\..atlOnen der Solt"'<lrc [lUI 
..0\\ le allgcmcllie ßumdlcn .. te 1211. 

( ;e,>I ... llu nl-!"Or ie nl ierle h.r ilcr ien 
lur Au,"'aht \on SEl reldll e .. mehl 
au'. nur die j·un l..1I01l .. ltlat der Pmdul..tc 
IU untc"Lllhell. e\ muß aUl,.h dlc Ge,tal
tun}! dcr Lu,ungen Oclradl\CI "'crdcn. 
DIe" gilt hI,-'c)ßdc ..... lur die \lctlmdenun
le .... lul/ung: die l"nh.'r'tut/ung der 
CASE-Pnxlu"tc relchl \on der Bcrelt
'teilung der ()l.IgmlTImtHlCn uher eme 
LnteNul/ung durch Illll"clexle oder 
Ched.h .. lcn bl' lur bnhcllung der 
\lcthodell 111 ell1 \'orgehcINlluddl1221 
!:imge SEL "on/entneTen "eh aut cme 
hc,llTllIlllc \klhude. andere bc/ellhnen 
,ich :11, meth{Jdcnneulr,l!. Die ßdul"\\or
ter einer \ lethtklennculTillnat ;trgtunen
Iieren nlll der FJc"ihlhtiit. lur Jcde\uf
gahc eine adaquate \lelhode anhrclcn IU 

I..onnen. D.mcbcn bc'lehe dlc \1oglich 
I..CI\. auch ullterllehmung,elgelle. Hl dcr 
Vergangenhclt hc"';rhrtc \lcthodcn {.·IIl

IU\Ct7en·12.'1 Da/u "onne CIllC 
methodenoTlc!lllcrte SI-.l· durch dlc bll 
", id.lung neuer ,\lclhckkn 111 !-rage 
ge'tellt ",enlcn.1241 "ur eine \lelhn
denoTlenllerung .. predlcn optimal auf 
einIeIne \ ll'lhoden lugc-.c:hlllitenc 

\\erl/cugc. dcr hoherc Untel"'>lul/ung .. -
gr.ld und ellc\..tl\ere Quahl.l"~IChc 

rung.'maßnahmcn.12.'i1 Elnc ..:ahln:Khc 
\lellmden unlcl"\lullende SFl- reilh"lert 
dIe Viclf,,1t elllv.eder 

durdl die Berel"leilung \on die elß
leinen \ Ielh(xlen nur -.ehr allgcmelll 
unteNlilIenden Werl..t..cugen oder 
durch elite hohe r\nt:lhl \on ;tuf elll
Iclne \klhoden :thgc"lImmten Wer\..
Icugen. 

Im e"tell Fall hc/ahh der f-.ntv.I{I..ler dlc 
He",blht;tl I11lt elller nur gerlllgen 
-\lelh(klenulller.ILll/ung. Im 7"'el ten 
erhJ.h er ellle ubcrl;ldene SEL mll Werk
leugen. die er e\Clllucll menta" eln .. el
len "'lrd·1261 1)", Argument der fehlen
den Fle:o.:lblht;rl \on melhtJdenorienllcr
ten Sl~l \erhen .. n Lbcr/eugung .. I..ralt. 
'" cnn man hcruC"'Il"hllgl. daß der em/el· 
n\.- Enl" I{ I..ler 111 der Regel ho(.'h .. ten .. 
cme Methode behe ...... eht und IU CIIlCIll 

\klhodell\crglelch hrn'>lchlhch der Eig
nung lur Lo,ung einer I..on"rctcn Aufg:l
hI! nur .. elten 111 der Ltge 1\1.1271 Er 
"Olllmt ,omll nur Itl Au~n;lhmcfallen III 

den Cienuß eHler angebotenen Melho· 
der1\ Ielrall . 
L 111 mehrere SlChtv.el\Cn .ml da. .. IU 

er..tellende Sol!",trc,),>telll IU emlogh
~hcn. hleten \ lele SEU emen Methoden· 
\ erhund. der clße \ loddherung \on 
Oatenllu"en. O;llen.,trulluren lind eitle 
pro/clloncllllene Ge'laltung gc'I:II
let.l2Hj Ocr I-r"gcnl..:tlalog bcnlCk"ch 
Iigt die lolgenden ~-Ic lhoden: 

Struc\Ured r\ nal) .. ". 
hllll) -Reiallon,hlp An"'lI/. 
Slru\"lurcd I)e'lgn. 
SI\!)'!'. 
JSD. 
III PO. 
\\'anller-Orr \-Iethode und 



EXC 

lEW 

PKWB 

SE 

externer Speicherbedarf 

circa 10 MB 

Hauptspeicherbedarf 

640 KB 

circa 25 MB 

circa 25 MB 

circa 15 MB 

Infonmllon Engineering_ 
'lehen der MClhodcnunlcr.lümmg 
gehhren die K:lpalll,LI\rC\tnlllonclI. Oel
.. plel,",c,\C die An/ahl der S} mbolc pro 
Dlagmmm, (he OUlputqualiliit der Dm-

Exceleratorl1S 1.9 

lEW 5.02Oc I ADW 1.502 

ProKlt"WORKBENCH 2.1 

Singleuser Version 

System Engineer 2.3 

Singleuser Version 

Mul1iuser Version 

5MB 

640 KB + 512 KB 

3 MB - 4 MB 

grJmlllc und Rcpon ... -.owic die Inleg"l
lion IU den wicht ig'>lcn gC\lahung'\oricn-
1ienen Au ... wahllritcricn der untcr.uch
tcn Produllc. Zur Bcu nc llung der Inte
gration"" ird die phy,j,chc und logi<'chc 

Preis pro pe-Version 

Stück Einzelpreis 

1 19.500 DM 

2-4 18.500 DM 

5-9 17.000 DM 

10-14 15.600 DM 

15-24 14.800 DM 

25-49 13.700 DM 

>.50 Verhandlung 

Modul Einzelpreis 

1 21 .000 DM 

2-9 17.500 DM 

10·19 14.000 DM 

20-29 12.800 DM 

>= 30 11 .100DM 

Starterkit 35.000 DM 

Stück Einzelpreis 

t 21.000 DM 

4-10 18.000 DM 

11 ·50 16.800 DM 

51 ·100 14.400 DM 

> 100 12.000 DM 

StOck Einzelpreis 

1 20.000 DM 

> 1 Verhandlung 

1 24.000 DM 

> 1 Verhandlung 

Ihh.3 Pn' l 11' /IIul l llSraf/milll/('1/ lallt t\ III!O/W t!('r \ t'r,ril'''II/drmt'r iml .~ /5.9/ 

sonstiges 

Windows 2.11 (30) 

Windows 3.0 

Verbindung der e inLeInen \Ver!../eugc 
dcr SEU 1291 und die Einbindung~rnög
lich!..e itcn in den von der IBM 1989 :Ivi
~jcncn Applic31ion Dc"c lopmcnl C)de 
CAD/C)cle) unlcT\uchl. 

Installationen 

Deutschland 

circa 600 

weltweit 

circa 30.000 

einschließlich AlS-Version 

und PcPrism 

Deutschland 

circa 1.000 

weltweit 

> 60.000 

lEW und ADW zusammen 

Deutschland 

38 

Deutschland 

> 50 

weltweit 

>400 

weltweit 

> 1000 

'. > , , 
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Kriterien für die Auswa hl 
pe -gestüt1ter Software-
E n t wiek lu n gsul1lgebu ngen 

-I. Beschreilml/g der 
(/ flsgcwiihlll'11 
5 ()ti , \.( / re -E //1' \. i l -k 1//1/ g s-
1/11/ g clJ/lI/ g l' 1/ 

',1(11 Srl-htung und ELIIgro..-n/ung dc .. 
\t.rrkh!' LUllcn lulgend..: Prooukll' 111 die 
h:ll1.IU'\\ ahl : 

";',,:eleralOr IS 1.9 tEXCI 
IXr E,l: .... krJlor der Im.k, Techntlll)g~ 
Cnrpnr..ltinn 1'1 '('11 19K-' J.ufdC:fll \1arl.\ 
und hl au, emer \\ .... l1l·rcll\\\ Id..lung 
clIlcr I.clt' hl'nhillc l.'nI, t ;lndl.'ll. Er 'll'lIl 
eine umt'angrcll:ho: 1'.lle!!e \on DI;\
gr'lnll11l'diton.::n lur Vl.'rfugung und ... \ 
"n.:ht aut eine \klhodc li\u:n. ,omkm 
IllclhodcnnCUlr:l1. I).b I)rudukt \.\ ml 111 
Dcuhchland Hin lkr E\cckr.lwr 
[kühl' hland Gmoll \ cnndx:n , Aul (kr 
Cdm 1lJ91 pra .. cnlLcnc tnde\ Tcchnolo
g~ CorpurJllon eine osn \'\.'r'lOl1 Ihrt'r 
SEL. 

In rormation EIlj!inet:' ring \\ nrl.. bellch 
5.020<: tIE\\ I 
DI\! lnlonnali(lrl EngLIIl'cnng \\m\.. 
benl'h he'h:ht .IU' ":111":111 5":1 \un \ I..:r 
Ct\SE-Took (hc .ludl ":lIltc1n ..:rnorhcn 
"..:rd..:n }..önnl'n. Oo\\ohl einteInt: Tool, 
her..:", ,eil 19H~ .mr lkm \I ar}..t angt:oo
len "t:rdcn. glOt t:, dlc lEW eN -.eil 

19X9.:Jh mtcgn..:rtt: Lu\ung SCII 1990 1'1 
lTl Deul\chlaml 'IUI.:h du: ..\ppIK.:JtlUn 
[)':\doprnent \\nr}"hem.'h IADW I. eITle 
\ erhe"t:rte V..:r'lon umer d..:m osn Pre
,enli1tlon \l anager. crhültlich. Bt:llk 
Prudul.;,te "nd ... lI dic Infonnallon 
Englncerlng \1cl hode \on Jarnc, \1 .IMm 
.:Ju\gcrichlct und "ad..:n m Dcul'chl:md 
'on Ern" & Voung ('ASE Scnic(', ,cr· 
trH.::ncn. dlc 11111 dem \ .1\ Igatur auch l'lIl 
":Igcne, Vorgeht:rNmKkli anhiet..:n. 

PruKil · WORKHI-;;\CII 2.11 O'K\\ " , 
0 1": Pro KII ' WORKBE\CI-I \Im 
\kDnnrll'll Dougl .. , 1,1 tUII,ll'h,t lurd..:n 

Elg..:n!x·d.lrl dl" l\nolt:l..:r, t:nl" u.:I.;,elt 
\\orden. ,ie v..lrd ,":11 19H7 al, Prndul.;,1 
\ l'nllar}..I..:t. DIl"": SEL 1'1 .lId dl": Slrul'
Iur..:d Anal)'I, - \kthodc \UIl Ciarw und 
S,,"'un ;lbgl" llIlllllt \kD<IIlIl\.'1I Duugl;!, 
l111'll'l /u,altlll'h t:11I": ,n!I",lr..:m"ßlg 
Illlpknll'ntll'rtl.' \ 'I)rgdlell\"l'l'l' STR,\ 
DIS ;111 . 

S~ ,tt'lll' EnJ,!:inccr 2.-' , SE I 
S~'ll'm, Engllw..:r \on Le;tnllonth & 
BUr\:h..:n \l;lIlagl'ment S~' l elll' I1 11\ IS1 
1,1 'l'll 1 ~)(J .Iul dt:m Ikul\t:ht:1l \I..rkt 
l'rh,llthl'h und 1.11111 untt:r dl'r Bl'trldh'~ 

,1..:m..:rn..:lIt:ntng \\lIldo", I: r ba'l..:n 
,lU! l·m..:r \\l.'lll.'rl'I1I\\ Ill.;,lung .k, \ ulo
\1.1\1.' Plu'. I.'lI1l'lI\ JrUhl.'rl·n (' \ SE-Prtl
dul.;,1 \iln LB\IS S l ~ "I m":llmd..:nun,lh
h.Irl~lg.lkr \nhll:ll'r u!knl.'n Jl.'dt>lh l:H1 
\mgl·hl.'fl'lIIt)j,kll nut dl.'llI '.1111\.·n 
S~'1":1Il' 1:lIgUlI.'..:nng. tI,l' ;tU' da 
t~ . .'l.;..tIlnlen Sirullur~'d 5) ,Ie:m \nal) 'I' 
,md 1)""lgn \1o.:1 1md ISSAD \I , I.'nl\l,lII · 
.kn "I. 

5. Bell'erwlIg der ({{ IS-

gewählteIl Sofitmre-
E 1/111 -ickllll/gs-
umgehuJlgeJl 

DIe: hen'IlHlIl.'lI \ I..:r SEL "urd..:n .mhand 
1.1..:, ohen g..:n;mnten 2Xtl Knten..:n uml",
,ell<kn Knlenl'nl..,lIalol!' untl.'f'\udll 81.'1 
dl.'r Bl'"Cnung de:r bntdl.;,nt..:nl.'n "ur· 
d..:n J..:\\..:II, Zld..:rr":ldmng'gr.uk \nn 0 
Il.'nl\pnehl bo.:,undl·r, 'lhledll od..:r I..:h 
knd) h., -l I I.'n"pm:hl he,ond..:r\ gUI) \ ..:r
gehen . DII: Ik"enung crfolgle tUn .. dN 
unge:\\ Ichl":l. ;tn'lhlidknd ge" Idu":l 
1I.llh den Bl.'bngclI da L 1\1\ er\ll.lt lur dll' 
Studenll.'nau,o.ldung, 
Im lolgcndl.'n "'011 .. ul <110.' ho:d,,:ull.'ml,l..:n 
.-\'rel.;,1l' d..:r LIlII.'r.UlhUilg'l'rgl.'hm"..: 
..:mgq~;Hlgl'n .... I.'nkll. du: nadl ul.'r KI,I'
\lfillerung da Kntl'rien 1111 Katalog 
geghcd..:n "erd..:n_ Einen Lbt:rhhcl.;, 
gehen Ult: .lhgl.'l1lld..:wn AU'"t:r1ung,ta
helkn. die dlt: Be"l.'nung tkr 1I,lupIl.;,n 
Icnl'n tCI!!1.'1l l\crgkKhc Abhlldungl.'n ~ 
und 51. 

5./ Generelle Kriterien 
/iir die Auswahl 
\'011 Stalldardso/;\I'ore 

\ IIraU"~C'>eI/IC Kllnfi~ur .. lion 
Im V..: rglc lch tU d..:n .l1lderl'n untl.'f,uch
t..:n S ElJ ' Iml die S)'lemanIOftkrung..:n 
d..:~ EXC he~cho.' id ..:n: er hcnollgl It:dl g
Ilch 111 \IB dl:" h~~lpblll.'n- und -159 KB 
tk' klJll\ 1.'IIIIutll.'Ikn II .mp"IX'Kh..:r., 

kdlK:h I~I .. u, K;lpa.tital'grundcn Clllt: 
I-Iaupl,pciehcrcrncilentng dringend tU 
I.'mpfehJcn. Zur Irhlalli..:rung de, SE 
mU"l.'n 15 i'oIB dc, Fe'lplaucll\I)I . .'ichcr, 
H'rfughilf '"'III, dane:ocll "..:rdl.'l1 elll 
lIaUpl'Jll!Khl.'r \on -1 \IB und eUle Will
du", _lO \'cf'\lun Ill)t"..:ndlg. 01": PKWB 
Illlnlllt :!5 \1B dc, c\ ll.'men lI aupl'pc l
l·h..:r. 570 KU Im I..um..:nll()nellcn 
11.IU phpt.!lcher, m Arl\prudl und 
henollgl ":llIl.'n I.'f\\cit..:n..:n 1I ,IUphPCI
lhl'r \on IlIlmk'l..:n, 512 KB DI": hix.:h 
,Iell lI..rd",lr~';m,pntt·hl.' ,11.'111 dl~' Ii~ \\" 

!x'1 ~'III":11l der PKWU \~'rglcldlo .. rl'n 
1·1."lpl"II":Il\lll'llhl'rhedarl "I.'rd..:n X \113 
ILJuPhlll·ll·hl.'r \ um f\nhll.'t~·r emp!ohlc:n. 

Imtillialiun 
l:kr 1l.'llhcd..rt dt:r 111\1.111 .. 11011 1,1 11\.'1111 
t\l'l:kr,llnr whr I..Uft dl ... · SI· l 1,1 lTl 

l"ln:;t 7 \lmul..:n IINalll":rI_ I_ur IIl\1,lllIl.'
mng .kr ,mderl'n Pmdul.;,tl' Ix'nuilgl man 
":lIll' h .. lb..: Stund..: uOl.'r F..:nngluglg ml.'hr. 
II l.'nortuhd'll.:n 1'1 dl": \l oglu.:hl..":11 d..:r 
PKWß lind de, SE. 1Illttch \kllu nur 
Telk tU IIht,llIlcr":lI oder auch IU de
lO,t:lllte:rl'n_ 

\l odifikaliull'llluj!lichkrill'1l 
Da, Prolil d..:r Dla!!r.II11llle }.. .. nn 10 .. lien 
111 d..:r ' -..:m.Il"" .. hl unlt:r'udllcn Produl.;, 
Il.'n \I.'r.mden \\l.' rdl.' ll . Du.' PKWB bll.'lt't 
d.lIl..:hcn uher Ihrl' E\II:mkd Repo,"ury
Funktion dl": \!t)!!lllhl.;,":l t. tu,.IIIII~h..: 

.\nrihut ... · III (hl.' \kladall.'nh.mk .mf/u· 
nchm..:n und tU .mdem. Inon Tet:hnulu
g~ hl..: ICI uher ":111 l.u,:lItprodul..1 CU'III-
1I111..:r Oll: \loght'h l.;, C'II. die \10.:1,11.1.11":1\
'Irul..lur und dl": Dlagfilll1m,) mhok dl.'f 
SE L lJ;!lh IIldl\ldul.'lIl.'n Ikdurlnl\\l.'n tU 
gl',I,ll ll.'n. 

Offe n heil 
DI": Sdlllllhldkn tU ,md..:rl.'n l: tH\\KI.;,
lung,\\..:rkteugcII der l·1Iltdnl.'lI SEL 
,md ahnlrrh tU oc"l.'nen. Lnter, ... hIClk 
gIblI." hel d..:r Olf..:nhl.'ll/u SI:mdard,oll
"are. hcl dl.'f SE \ on der Vi..:1! alt der \ on 
Windo", _10 unh.'r.lultICn PrtKluI.;,l t: pro-
1111\:n . ElIll.'n l.ugriH auf du: Infonnall
Wh\ I.'rn .. !tung ..:rlaub..:n nur I: xe und SE 
11111 1ll ltl' l'IIlC' l.u 'altprodul.;,I,. 1)11.' Ent
"l(·klung,d,lll.'nhanl.;,e:n der andl' rcn lx'i
(kn Produl.;,t..: I.;,onnen nur dun.'h Impon
und E'I'0nlunl.;,lIonen \ \ln ilulkn .mgl.'
'proch..:n \\I.'rden. 

Hell u II.C rf n 'lI n d I ich kci I 
Ohne Vorl....:nnlnl"e .Iuf dl.'m CiI.'OI..:1 der 
Soh"an.:enl" Ic)..lung ,md alk unler
,lIChlen ('ASE- Produ)..le. \\ellt l uho.:r
h:mpL nur ,ch"c::r \ cr~ l andhdl. In de r 
ß e{hl.'no:lrl.;, 1.'1 1 ralkn lEW und SE d urch 
Pull-dO\\n \knu, und Slrtlll- B.III.;,cn 



Gesamtwertun~ 
(unterstellte In Itferenz bezOg lieh der EInzeikriter ien) 

EXC 
Kriterium Gewicht Wertung 

, Generelle Kriterien tur d ie Auswahl von Standardsoftware 

1,1 Vorausgesetzte Konfiguration 4,17 Prozent 2,75 
1.2 Installation 4,17 Prozent 1,89 
1,3 Modifikationsm6gliehkeilen 4,17 Prozent 2,00 
1.4 Offenheit 4,17 Prozent 1,50 
1.5 Benutzerfreundlichkeit 4,17 Prozent 2,00 
1.6 Dokumentation und Produktbeschreibung 4,17 Prozent 3,50 
1.7 EinlOhrungsunterstOtzung 4,17 Prozent 3,75 
1.8 Konditionengestaltur~ 4,17 Prozent 2,00 
1.9 Anbielerspezilische riterien 4,17 Prozent 3,50 

Ergebnis (1) 37,50 Prozent 0,95 

2,1 Unterstützung der Phasen des Software-Lebenszyklusses 

2.1.1 Entwurfs- und Analysephase 4,17 Prozent 1,67 
2.1.2 Realisierungsphase 4,17 Prozent 1,47 
2.1.3 Er~rObungS- und Kons.-phase 4,17 Prozent 0,67 
2.1.4 PI ege- und Wartungsphase 4,17 Prozent 1,60 

Ergebnis (2.1) 16,67 Prozent 0,23 

2,2 Unterstützung phasenübergreIfender Aufgaben 

2,2.1 Inlormationsverwaltung 4,17 Prozent 2,46 
2.2.2 Dokumentation 4,17 Prozent 2,73 
2.2.30uahtätssicherung 4,17 Prozent 1,17 
2.2,4 Prototyping 4,17 Prozent 1,82 
2.2.5 Projektmanagement 4,17 Prozent 1,63 
2.2.6 KonflQurationsmanagement 4,17 Prozent 0,67 
2.2.7 Allgemeine BürodienSle 4,17 Prozent 0,50 

Ergebnis (2.2) 29, 17 Prozent 0,46 

2,3 Gestaltungsorientierte Auswahlkriterien 

2.3.1 Methoden 
2.3,2 Kapazität 
2,3,3 Outputqualität 
2.3.4 Integration 

Ergebnis (2,3) 

Gesamtergebn is: 

IM, .J IIII~t'\\lt hlt'lt' I II\\I(TIIIII~ 

PO""tl\ ,tul./u J."olhlatlt.:rl'll '''1 dl~ lI1J."on
'1,ll'11I1: Flillkll(llI\I,I ... I~nhckgullg lkr 
PK\\ B und dll' <kutllcl1l' t\hl~l'ldHlllg 

dc" I-,n'kra!\'r Hll11 \\, SI \\ YG-Prill
!lp. I) ll' HliklunJ."lu)II dl'" SE und <ll'" 
11:\\ glht Ildll.'l1 (kr 111 SEt uhlil'hl'll 
\\ l'r\..ll'ughllkll ;lud) Onlll1dlllkn uh...'r 
1 ulldallll'lIl;lk Gnll1lUx'gn fk dl'r lugrull
dcll~gl'l1lkn \l l'th.)(k'n D'l' l'lll/l:lllgl'n 
1111il' .. tl'llungl'n dc" 1:,\ (' \~lrJ."cll dage
gl'll Ix, ... thcldcn, \l'rgkidth;lrl' Ert'-I:hnl"'
....... ..:q!lhl dlc L ntl'f',urhultg <kr Fchkr
hllt\~l'l"'l'. 1111 \ 1l1\\\lrt/l'III~rh;lilcn 111uLl 
"/t'h (kr Ion St,IIl<lardall\~cmlullg"jln.

du\..I":11 \cf\I.,hl11c 1:.:ntl\Il'\..kr hcl alkn 
I'n)(luJ."lcll;111 tl'lI(kll/il'11 Idngl'rl' \\ ';lT1l'
ICllcn gl'\IOhnl'll. Bl'l SE jlTllllltl'rt (kr 
Fnll\ ld kr 1011 dcr \\ 111([( l\\ ... -Optinn. 

4,17 Prozent 0,57 
4,17 Prozent 2,33 
4,17 Prozent 2,44 
4,17 Prozent 1,71 

16,67 Prozent 0,29 

100,00 Prozent 1,93 

1\,lhrl'nd dc" \lhdrucJ."" \~l'I!<..'r;trtx'lt""ll 
III J."ÖIl11t'll. 

I). ,k lJ 111 1.'111 :1 1 i tl ll 
und I'r4,duklhc",(' hrcihllng 
Dil' l ntcNu.:hung der I)OJ."lIlIlCIU:t1tUll 
und dcr ProduJ."thl:,{'hrl'ihung ICtgl J."L'ine 
Ill'lII11'lh\\l'rtell L·n!<..'r"l·hlcdc. E .. nillt 
ktllghdl dll' l n'tru\..tUl'lcrthl'lt der 
Bl'IlUt/erd()J."ullll'lllatll1ll de .. EXC und 
d'l' ull/url'll'hl'1ltk In,tallatiOlht'l\.',rhrl't
bll!1g (kr 11::\\ -('olhtnIC1l0n \\ ork ... lalloll 
neg:ulI :tut. 

Ein fu h r un)! ... u nll' r ... lul f ll n)! 
Dil' Einführung 111f(1 Ion alkn CASE· 
Anhll'Il'rn Ullk'l'"tul/t: S'l' bll'l .... n Sdlll
IUIlt'-l'll und Tl'kfolhU jlporl :In. Bl'i 

lEW PKWB SE 
Wertung Wertung Wertung 

2,13 2,13 2,38 
1,67 2,89 3,11 
2,80 1,60 2,00 
1,75 1,00 2,25 
2,41 1,86 2,68 
3,33 3,83 3,83 
3,75 4,00 3,75 
1,60 2 ,00 1,80 
3,75 2,50 2,00 

0,97 0,91 0,99 

2,21 1,90 1,60 
1,61 1,24 0.89 
0,67 0,50 0,50 
2,02 1,64 1,39 

0,27 0,22 0,18 

2,62 2,54 2 ,00 
2,09 1,36 1,91 
1.92 1,33 0,92 
1,36 2,36 2,27 
1.13 0,63 0,88 
0,67 2,00 0,67 
0,25 0,50 2,00 

0,42 0,45 0,44 

0,81 0,84 0,74 
4,00 3,33 3,00 
0,56 2,89 1,89 
2,71 1,43 3.00 

0,34 0,35 0,36 

1,99 1,93 1,98 

\kDollllell DOlIgi:!" gdlOn l'lIl .\ktho
dl'nhandhuch \ on G:lIll' und Sar ... on, an 
dl'l1l Jll' Lnl~mdll11UTlg dil' Li/~Tllfcdll~ 
l'!'\\()f!x'n haI. lum Li~krut1lr:Ulg, 

K nnd i li oll(, llg(,'il alt U Ilg 
Dil' StiirJ."prci ... C' \011 EXC. PK\\ ß und 
SE Ill'~l'n um TD\1 2(), Lediglldl die 
IE\\ er,,('hl'int mit TD \1 21 pro \\ or\..,la
tioll ;1111 dl'll l'r .. IL'n BlicJ." \~l"l'IHlich Il'U
rl'r, "lll'Hlifl~" l'rgl'lX'll "Ich dlll'r,c 
Gl"taltllllg",piL'lr;i1l1l1~, hl'1"p,d ... ~\ C'i"L" 
durch d~1l Emcrb l'illl'''' StarteT-K,h fLir 
TD\1 35, d:l" Plannilll; . . \Ilal~",,, llltd 
DC"',\!11 \\nr\.."laIIOIl \llTlr:l l~l.lll(lil ldul'lk 
\ 'nhandlungcll J.,,0I111l'l1 da" Prehgcfüge 
üllIkrn, 
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Kriterien für die Auswahl 
pe -gestützter Software
Entwicklungsumgebungen 

\nbieICr'.pl·l.ilhc he l\rilerit' n 
\11t: ,\nhll'll'r Unll.'rh;Iltel1 Kumkn"llIlI 
plln~[l' Hl dl'T ßunJl, ... rl.'ruhl1~ [kUb.dl
bnd. tndc)" Tl'l' hno[tlg~ und KIlIm 
lcJgl'\\'arl.' gl.'horl.'l1 IU (kn \nhu.:lcm 
Iml {kr km!!'h:n [rl;lhrung und \\l.'\'1.'11 
Jll.' hex:I1'Icl1 [rNaliallon";lhkn ;\u!. 

5.2. U l/!er5tiir:lIl1g 
der Phasen des So/i-
H '(I r('- Lehe IlS: rkl us 

Enl\\urf,,· und Anal.\ sepha .. e 
kdl." (kr \ h!T Produkte lInll.'f'IUI/I dll.' 

Enlv.urf,- und An;II)'l.'pha'l', 0,: .. gIbt 
Jcdoch L'ntcr'.rhit-clc . So Un!l'p.\Ullcn 

nur lEW und SE die Arbeit n1ll ,tru"lU
ncnl.'n Chcd.li,tcn. \btri/en tur dl(' 
Anal~-.epha'l· \\l'nkn nur \on der 1[\\ 
bcrcitgc ... tcllt. Der EXC bietet ubcr CHl 

Zu,,;lI/proou", P('Pri,mdic ;\löglich"l.'i t. 
\lalnl.en IU cm ..... idcln. Du: PKWB tl1\.'
tel Im BerclCh der ~on/crllunelkn 
DJ.ll'nmodelhaung \\I.' ... elllheh mehr 
KOßlfort. dafiJr ... tellt "'1(: :11 ... elll/igc ... der 
unler ... m,'hll.'n Wcr~l\'ugc I.ein D,lIen 
qru).,lUrdl;lgrarnml.',hlm lur \'afugung. 
In d~'r Pro/eßmndl.'l1ll·ftlllg bleIen EXC 
und lEW nl.'hen Ednorcn fur Slrutlurl' 
Ch"rt ... und \hnl",pcllliblionell IU"'J.II 

lieh Edllorcn lur Slrul.lUnllagr:unnll', 
Dlc Soll v. J.rl.' -\\ leck" 1.'1"\\ endung \\ ml 
In alkn SE L nur dureh die Ah"'pelehl' 
rung der Enl\\ urk 111 da EIlI\\ Icl.lung' 
d"tenbJ.n)" und der Option lur Bildung 
\ on Progr:Ißlll1blhllolhel.cn unll.'r'liJllI . 
\kDonnl'lI Dougl" ...... tehl Jl.'d<xh n11l 
eillern \1 0dul lur Re'pcllllblion I.Ufl 
,ur der l>rndu).,lrl.'ifc . 

Rcali ~ icru ng .. pha ... c 
Die fehlende Lnler ... tul/ung (1I1.' ... er Ph;N' 
1 ... 1 CIn \I anl.o \ ieler SEl , IE\\ ... Ielh IllI1 
der Cun'\t'ut!lun \I,iorl. ... latlon die groß
len \ ·Ioglic hl.citen der Code-Generil'
rung lur Vertilgung, I:xe und PK W B 
hc ... ll/cn lediglich Code-Gencralnrell lur 

ll'll:r ... ellung lkr Sehllllhll'l klll'lIt\\ urfe . 
lür die FNl'lIung l.o111pll-lI,·r Sofl\\arc
programme \\ tnl nur ein,' Schnill 'leik 111 

11l;lf).,lg;lIlgigl.'ll Gellcratoren :lngl't)(llen, 
SE lJlf,'nert In Jle ... ,'r Il ln ... ichl dll' \\\~nlg 

... Ien \logllch).,o.'lten : Roullllen lur Code
G\'lIl'rll.'ftlllg ,'\I ... lleren uberhauJlI nu.:llI 
und Sdlllilhielkn IU AD/C~de · 
Produl.lell ... mo klhglu.·h ;mgd,(imhgl. 
Er>-I n1l1 <kr Vl'rfugharh'lI de ... LB .\I S
WN"pl:lCe 1111 I krll ... t 1991. der dl\..' hlle
grall~lI1 \er>-l.:hll·,!cneT To()! ... unt,'T Will 
<10\\'" I.'nllog lldll. \\ Inl auch ~kr dlrl.'l.le 
Zugang IU l'lIll'lIl C'olk ·Gener:1Hlr. delll 
Appli1,:.ltlon EngUll.'l'r. Illoghdl. Ikdlllgl 
durdl I.Ill' Il'hll.'mk 11I1l·gr.lllon 1.'1I1,·r 
,lullllll,III"'Il'nell CoJe-Gl'llerll.'nlng \\er
~kll \ Oll .dkn Anblelern I.l'Hll' 1x'lIe
hung ... \\ehe germg au ... g,·pragll· T'· ... ,· 
\\l·rl./ellgl· angl.'bt'tl·n 

Erprubung ... - lind Kon ... olidic rlln ~ .... 
ph:I!>.!.' 
hlr lhe Erprobung' - und Kmholidll.' 
rtlng ... pha ... e ... md I.ellle "'JX'/ldkn \\'erl. · 
Il'ug~' int\"grien .• 1111.' \ ler SEl du.!nen 
\ (lmdHnhrh dl'lll EIll\all H1 den friihl'n 
Ph;l ... ell der Sotl\\ilre-EIlI\\ Idlung. 

I' negc· und \\arlung .. pha~!.' 

\\ell au ... Kon" ... telllgnmdell 1'11:1 crlür
dcrhchl.'n Andenmj!en der hctruflcne 
S~"'ll'nlled I.'lIll'n !:!I.' ... amlcn SOfl\\MI.'
Enl\\ 1l"l.lung"~ l.Iu'" durdllaukn "'011. I ... t 
die Lnll.'r""uIlll1lg die"'l'r Plla ... 1.' 10 den 
dr('i \ (Irlll'Tlgl.'n Kaplleln bt.'Telh dl"'l.u 
lien "unkn. Be ... on(kre Ikdeulung 
erbhn in der \\artung ... pha ... 1.' d" ... \on 
\kDonneil O()ugl" ... lur die RI.'",pc/di 
IIl'rtlng angd,unlligle Pmgr:ullnllldul 
und <he \Iogllchl.ell In Verhindung nHI 
CSP/ AD 111 der IE\\" hc ... tehcmk 
CO BOL- und \'S \ \ 1-lk ... dHl'ihungen 111 

tlle En/~ )"Iopadll.' 111 1.ldl.'n. 

5.3. U l/fentÜt:ulIg 
plta se J1 ii tU' rs re i [e lider 
AII/gah<'1I 

1 nfnrmal iun" Cr\\ altul1j! 
\\ ;thrend ~'II1IJ!e bgelh~' hallcn der Inlor
m:1l10n\\erv.allung In allen \Ier SEL 
;thnlllh gl'lo"'l ... ind, \\Il' dl\' Vil"llall der 
'pe ll·hl.'rharen OhJel.t" I.'lIhdllll.'ßIIl..'h dl'r 
Alllkrung,jun).,llonell. (Ier BI.' ... chrel 
hung ... müglichJ..ellen der übJel.1e oder 
da ... f\nhlelen I.!lI1er Suchturtl.llIlIl .... 0 lel
gen "'Kh L nh,.'r ... t'hll.'de 111 (kn Au'\\er
lung ... mogllchl.elten der !nhlrmalloJ!l'n 
lind III <kr hllcgrallon der Intnrm:ltton ... -
\ I.'f\\allullg nllt den Grafil.edllorel1. E:XC 
und PK WR hc'lllen CUle lodere Vcrhm
dung IV. I,ehen Dlagramlllen und Em -

\~ K~ lung ... tblenhanl.. (be be\\ ußt In"ol1 -
", ... telllen lul;ißl. 
Eine prillliplcli ,mden..' Archlldlu r \er
folgl'n lEW und SE: Dic Dlagr:llnmc bei 
der lEW \\enlcn unmlttdhar au, der 
En/) 1.1upadie generiert und nichl "I ... 
"'l'par.tle D.llclen g,e ... pcicherl . Da K TlO\\ -
kdge ('l)(lrdmator ... urgt fiir cme ' Iiimlig,e 
Kon"'hll'nl der Diagr.lIlul1e mil der 
En/~"lol};ldll.' ... O\l.ohl lur alk Diagram
m\' \'inl.'r Wor).,~lalion ah :lud1 tur dll.' 
Diagramme der \ er ... chll.'denell W(lr)., 'Ia
Ilon ... IInterelllander, 
0 ;1 der S) ... Iem, Englllcl.'r pnnwr tür den 
Em ... all im i\1.'1I\\l.'rl. I.onllplert ,,1. "Irt! 
",urh hla I.'me ... t:Uldlge Ubercllhllm 
Illung der D,agr:umlle n1lt der ProJdtd,l 
Il·nh;1Il1. gc" Jhrkhll.'l. 

1 )ok U IIlCI1 1:11 ion 
t\1I1.' SEU unler ... tul/en die Do).,ument al l
on dllrdl 11m: Gr.llil.v.crl./euge und 
durdl dlc ßerell,lcllung bcrel[.., \ orgefer
Ilgll'r Beflehll'. B('1111 EXC. der lEW und 
PK WB I.ann e ine dirl.·I.I\' Vcrhilldung IU 

1.'1111.'111 Te"\l\ewmcllung ...... } ... 1('111 l.' .... telll 
\\erden. der EXC h,ctl.'l lu,ii t/lith ein 
Xef{)'t Ventur.t Puhll ... hl'r hllerf:!ce. Der 
SE I..lIln uber dlc Z" .... chC"nablage und 
DDE urller Windov., 11111 anderen Win
do\\ ... -Appll " alltlnen 1.1II1l111Unl/lercn. 1 m 
[XC ).,onnel1 Do~ul1lente \er>-thlcdl'ncr 
Kla""l.'n 1l1111.'1Ilandcr \cr"nllpfl und in 
,'incm DUI.'Ument:IIIUTl Graph ... Irul.lunert 
\\ adel!, Die S} mbt)!c dll..' ... cr Grafi)., \.\ l'r
den mit den ObJc"lcn der Em\\ leklung ... -
d:lIl'nban)., \I.'rhundl.'n. m den D" ll'I1"';II 
Ien ... md du:' "\;l1l1l.'n der hc ... ehriehcncn 
Dol.ullll'nte enthalten. Auf (he ... e Wel ... e 
LUln dll' ge ... amle Do~ument:!tlon oder 
em Ted \on Ihr mll e inem Bdehl,~Nclll 

\\I.'rden . 

(}ualital ...... il-hl'ru ng 
0 ,,' Qualllat ...... Khl·nmg der ~ Ier S I: l 
I.orllenlrter! 'Kh \ onlellmhrh auf du.' 
EI1I\\urt... - und An:ll~ ... epha ... e. l ·l1Il.'r
-..chlClk l' rgel'll:n "'Ich 111 der GI.· ... laltung 
da ElIlgabe~onlrolk : lEW. PKWB lind 
SI:. uhcrpnifen die S~ llIa\ ... ofon . \\Obel 
11:\\ und SE IV. i ... ehell "hanl.'n" und 
.. \'el(·hen" R,'gl'l\er>-liilkn untcr ... d lcl 
den . Im EXC Llnn IUIl:Kh ... 1 gegl'n 
Regeln \eNlllkn \\I.'rdl.'n. (111.' Regeher
"ulk' " unnen .lIhehltdknd in l'ltll'n1 
Prulhcrichl Dala rlO\\ Verifit'"lioll auf
gI.'IJ"CI \\\'rden. DII.''''I.' F1cxlotl,lat '" ILI 

he~rul.k:n. "I.' unlcr ... lreid1\ die Enl\\ urf,
UllIl.'r ... tul/ung 01\',(' ... In ... trumcnt .... Alk 
~Ier Pm(lu l.1 e hlet('n ell1(' Reihe \on 
Ikrichll.'n Iur Qualnal"lChe rung an. 
IHerbel lallt (lie Au ... tuhrli(:h).,l.'it der 
l nler ... uchung der Dalen ... lrul.turl.'n und 
deren Gc hraucll 111 de r E'tl l.'nded A r1:l1~-



Gesamtwertung 
(Gewichtung der Einzelkriterien unter BerOckslchtigung der besonderen Anforderungen im Rahmen der Au sbildung) 

EXC lEW PKWB SE 
Kriterien Gewicht Wertung 

1 Generelle Kriterien für die Au swahl von Standardsoflware 

1.1 Vorausgesetzte Konfiguration 6,12 Prozent 3,1 5 
1,2 Installation 2,04 Prozent 2,09 
1,3 Modifikalionsmöglichkeiten 2,04 Prozent 2,14 
1.4 Offenheit 2,04 Prozent 1 ,GO 
1.5 Benutzerfreundlichkeit 8,16 Prozent 2,26 
1.6 Dokumentation und Produktbeschreibung 8,16 Prozent 3,53 
1.7 EinfCihrungsunterstütZung 2,04 Prozent 3,80 
1.8 KondrtionengestaJtu~ 6,12 Prozent 1,78 
1.9 Anbieterspezifische riterien 2,04 Prozent 3,33 

Ergebnis (1) 38,78 Prozent 1,04 

2.1 Unterstützung der Phasen des Soflware-Lebenszyklusses 

2. 1..1 Entwur1s- und Analysephase 6,12 Prozent 1,86 
2,1.2 Reahsierungsphase 2,04 Prozent 1,57 
2.1.3 EjferObungs. und Kons,-phase 2,04 Prozent 0,50 
2.1.4 Pt ege- und Wartungsphase 2,04 Prozent 1,45 

Ergebnis (2.1) 12,24 Prozent 0, 19 

2.2 Unterstützung phasenübergreIfender Aufgaben 

2,2.1 Informationsverwaltung 6,12 Prozent 2,36 
2.2.2 Dokumentation 4,08 Prozent 2,72 
2.2.3 Qualitätssicherung 4,08 Prozent 1,33 
2.2.4 Prototyping 4,08 Prozent 1,97 
2.2.5 ProJektmanagement 2,04 Prozent 2,00 
2.2.6 KonflQurationsmanagement 4,08 Prozent 0,44 
2.2.7 Allgemeine Bürodiensle 2,04 Prozent 0,80 

Ergebnis (2.2) 26,53 Prozent 0,47 

2.3 Gestaltungsorlentler1e AuswahlkriterIen 

2.3.1 Methoden 
2.3.2 Kapazität 
2.3,3 Outputqualrtät 
2,3.4 Integration 

Ergebnis (2.3) 

Gesamtergebnis: 

Ihll. " ".'111' h1f'll ' 111111 . 'rllIlI~ 

"~ d~', I:)..C aul J),~' \lh\\..:nUI1!!"l1lng
hdü,':LII.:n dt'" SI· 'IIH.l'1l1 \l'rgklrh cho.:r 
)!.:flng, 

Pmlo! ,' p illJ! 
\Ik' Iml..:r,udl1l'n SI:1 Ullll'r,lul/.:1l 

IHlhl lbl' h '"..:Ilung l'lIll', \ ull ... "md'gl'll 
\1l1\"lldullg,>tlt"l:hntll'. 'IJmkrn I..\UJ 

l.:nlf1er':l1 ,{(h aut dll' Iknulll'r"rllllll' 
'l..:Ikn. 
Inlkr PI\\\ B ,,1 n..:lx'1\ do.::f SIIIIU1;lllun 
\011 \kn u':lIlg;tlwn ,'11\0.: D,'lI1tllhlfdllon 
d.:, l·unl..lI01hw'l.:ngehraud" und dlc 
S 1I1ll11.1IHln l'IIWf andel"en/ll'lumgl'hung 
mogillh. III ,kr Pn 11\ 1I~ Ix'r'k'llung hll'll'l 
'Il' 111l"111 Ilur dll' \ l'rhmdullg lur FIII 
\\ll' l..lllllg,d;{h,:nhanl.., 'll/llkrn unl.:r
,lUIlI audl dUfCh die \ l'rhll1dung lk ... 

8. t 6 Prozent 1.05 
2,04 Prozent 2,63 
4,08 Prozent 2,56 
8,16 Prozent 1,45 

22,45 Prozent 0,36 

100,00 Prozent 2,05 

\1,1~1..':IIl'dll()r' ltull Dal.:nnuLklia· 
gramm . \udl1kr Sl \l!rhi);!1 lIbt'r ,'ml' 
gUIl' 1JlIl'gralllll1 \ll" ProltJl~ pa, mil dl'r 
Erlll\ It' l..lullg,d,tll'llh,ml.. lind l.."lm dil' 
Iknul/el\'lIlg.ll:k.' '"lHl1i.:r.:n. dll' Eing;l' 
I"o.:n d,', B,']}Ul/n' .:rlolg.:n J.:do .. :h 1lldll 
ülx'r 1' \lnl..lll)lhla'l,']}. ,omkm durch da, 
\nl..1Kh'll (kr l·nl'pr .... dl.:mkn S~ 11100k 

11111 <kr \1.1lI .... 

I 'roj l.'k 1 lila 1I 01!!('1Il l.' n t 
o IC Prolt.! 1..1 managcnwn 111 111,'1" 1111/11 n g 
d.:r \ !l'r ulllt.!l",m:llI,'n S~l ,,1 ... ('hr 
Iw,dH;illl..l. Ocr EXC ,'dh kdigllCh 
~'IIll' \\·orl.. Br,·"l..dtl\\ 11 SlrtKhlr.: lur Ve1'
tilgung, 1,'111 gratl'cht" Ik,t'lm:lnung'
mille! lur PfllJ.:l..hlrul..luri"fllllg, Eilll' 
\1l't1ei",' l n'.:r"li'lllllg lur Prn.td1pla-

Wertung Wertung Wertung 

2,05 2,10 2,55 
1,86 3,t4 3,64 
2,50 1,64 1,50 
2,10 1,00 2,80 
2,65 2,07 3,11 
3,29 3,88 3,88 
3,60 4,00 3,60 
0,89 1,78 1,33 
3,67 2,17 1,67 

0,95 0,97 I,OB 

2,51 2,09 1,72 
1,87 1,40 0,84 
0,56 0,38 0,38 
1,99 1,56 1,24 

0,24 0,20 0,16 

2,76 2,67 2,00 
2,28 1,38 1,83 
2,13 1,44 0,97 
1,49 2,46 2,43 
1.19 0,62 0.71 
0,44 2,22 0,44 
0,40 0,80 2,00 

0,46 0,50 0,41 

1,41 1,52 1,41 
4,00 3,00 2,50 
0,74 2,67 1,81 
2,30 1,10 3,30 

0,41 0,38 0,51 

2,06 2,05 2,15 

nung \\ inl aurh in di"',"'1ll Pmdul..l ruch I 
);!cooI('n. Zur SI,'ht.!ll.mg (kr EllI\\ Il'l..
lung ... agl'oni"""l" l..önl11'n in ,11 kn Prndul..
I.:n I.ugnlhrechll· \l'rgdX'll \\l'l"d.:n, 

Kll1llij.!1I rat illn, manaJ.:c111 clll 
Oll' PK\\ß hl~'I,'l .:in.: \ '':T,jmh\ eT\\ al
IUng, 11111 d.:r b" ItL ;Idll ProJcl..l\':f"'10· 
1ll'1l In dl'r Enl\\idlung,dall'noanl.. 
gdlalll'n \\o.::nkn I..l1l1l1C1l: die IU t1l,.'ar!x'I-
1':1Hk \'l'r"011 1'1 j.:\\cih IU ;11..11\ il'r.:n, 
D1L"','[l Dit'lhl h,\'le1l dl~' :llldnell 11l <In 
h'll1:tu ... \\ahl urtll'r"'lll'llICn SEl nlchl. 

AlIgcmcine Burudicmll' 
'\nge,,'h':l1 \ on d.:r d,rel..' ... ll \ 'l'rbllldung 

111 ... 111 ... 111 1 ... '\1\ l'ral"lx'illmg' ... ~ ""1.'111 b'l" 
1 ... 11 ,llk SEl I..l'in.: \\':11':1'1.' lm"'NU1-

;: 

~ -l9 
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lunl! \\111 .• II!!l'mt.:lnl'!l Bur,,,tl~'n'll'n 

1)\'11\ \ 1 ~nl1ln"':ll ,Iudl hll'r d,\' \ ,'r!l,.k 
.: HWr \\ 111\.11\\\ ,. \pphL'1111fl IU!!Ull' 

-' . ..J . Ge,, !a /1/111 r.: .\f Jr;l'IlIIl'r1 {' 

\ 11.\ II 'l llll!..,'; ! l' J'i l' 11 

\l l' lh" d(,11 
[kr I \C .'[ ,'Hll.' 1lll'lh,,,kI1ll\.'utrak 

\1"( dd' hl'llIl. ncl da \'UI/UlH: J..I1[1nl.'l\ 

,'ln\.' Rl'llll' untl'r'lhll'dilltwr \ klhlKkn 
.m!!l'v. .... nd .... ' \~l·Ht..:n. [) • .:, .... \' l.'utr •• ht.ll 
1'1 l"x-,ol\{!.:r, \\cM\oll. "cun def / -,nl 
\\I(!...1.:r I'IIlC ILllll'rnl'hrnunC"lx'/III, ... hl' 

\klhndl' .Ul\h'ndcn mOdl!\.' D,c JI \\ ht 

ur'rrun~hdl lur l nll'r,tullull:! dl" 
I ntl)ml~l llllll "Jl!!lOl'\.'nn!! n .. ,h J,III1,'" 
\1 .1nlll Io."Jl/lPIl'rl. ,1,'11\ 1I.',I."h ,Iu,r,'j 

thl.'mk kdllH"l.'ll und \\ ,'rl..Il'u).!c lur 
\.:rtu~un!!. um ;lUlh .mtl':ll' \klholkll 
,lrl/U\~l'lllkrr D ll' PI<\ \ \ B 1,1 .IU! dl" 

~lrUdurt:d \n.ll, 'ho \klhod":l1 \ "n 

-~ --
\ 

"._eI 

( .,111,' und \.,r"'n lu).:',',dll1111l'n .... 1· 1,1 

.Iut dl l ' l l1t.:r"l1l/ull.:! ,k, .... , '1,'l1h 

I n!! IIk·l'rlll.:! .Hr').:'l'fh. hll'l 

k. :Ij):t /i l:tl 
I>ll' \n/,lhi tll'r d,lr'tl'llh.rrl'n ()hld,tl' 

lind lkr l'r'll·llh.lrl·n D I".l!r,nIHIl'· bl t-.,.'I 
.111<:11 \1":1 ... , \ nur durlh dtl' II ,mlv..lfl' 

l'>t:!-!f":1l/1 Ikullldll' L 1l1..:r,dll"lk <:I)!l" 

Ix'n 'Ilh h..'1 da 1ll0.!!IIdll'I\ \11/.lhl dl" 

... ~mhok pro DI.r!-!T,tlllIll 1111 I \ (' ~"n 
nl'l\ rro I )I,I"f,III1111 i<; ... , 1111"10.11.- l'rn"'l'l T,I 

)/\'11 \\<:nkn. 111 dl'r Ph." B 111' IU 1(r( MI 

f .rtl\" ""[lh ~l1llk ;" ,I]l,l/Il;l1 '1IIh<: \r'r 
,km 11 11I1,·r.l!rtlnd. uh..·"'llll1 l llh..: 1>1;1 

)!r.rmml' \'r"l'1kn 1\1 ,\olkll. IlIdll ulx'f 
1'>t:"<:(\I'1 \l,'I\k'n D ,I)!":I!I'1\ I" ,h,'\ll/,lhl 

rkr ITlIlt 11,11\'11 \ ..:rt<:llwnrn).'",.'lx'n<:rl 
1I11<:fl''>'.1I11 ]) ,,, ul11l'r,ulh,,'n ... , \ hl' 

knt al k \ <:r).' k ld,h.l rl· " ": r1 <:. d1" .... p.UHk· 

Ill'~1 1\\ ",hl'n I} und I ~ \ l'rl l'rnaunt:!' 
d)o':lll'll. nur rn dl.'f 1/ . \\ ~onrwn ~l' rn,' 

(hll pU\(IUalilat 

Ikr ( ' I'".II'un!!'~rllll ! lln 11," ( )ulpur, ,'I 
1111 I \ (" und 1111 ... , \ orhlldlrdl '),1' 

,IULk'f,' l r-lhl·II1UIl.l!,hlld IIl'r \ u,dru, k,' 
fl'l, hl \ 11111'1111'1 11\'1"\, Itl,I)!I'nd,'n (jU •• lll,l1 

IX'I,kr Ph. \\ I lulx'rl'llll" IIUIl1\'llh"lO..1t whl 

cUI,' O U,dll,ll IX'''11 SI hl' IU <: 1111'" <:11..:f 
,LI, "hIn hl <:UlltI"Uh'lldl'lI O u.lhl,11 

IX'II1I ' \ C und ,'IIIl.'! IX·"llllkf' 'l.ltkdt· 
1,'n ()u,IIII,ll 1 ...... 1 ,kr [1 ' \\ [) Il' \hhddtll1' 

.l!<:n fl IlI" l/ l\'I!!<:lI 1'11\ l) r;I)!T'1II1II1 dU' 

,'111,'111 I ,111 h .. ' I'PIl'I" 11I 1\ K ~ I' h 11111 Jl' \\ ..: rI, 
I.'IIll'f ,kr 1I111..:r'u,hll'lI \1 l . '11 d,ll~ ,kr 
" ",'r ,,,h 1'll1l' I .l!,'n..:" ,uhl,'~I I \ ,', l n,'11 

Uh..'1 ..11,' ()UlputqU<llll.11 hll,krt ~,1I1n 

11I1 t.'cra lilll1 
\ Ik .... I· l IX'~III\'n <:111\' IIl l q.:rr<:n" 1. 111 

\\ 1l"~ lun).:~tt. l 11'l1h,m~, d l" Ih,' " l' r~ I\'U!!l' 

rnll l nlllnn,lI lnlll'n \l'r'IIf)!1 und In tllnn,l 



-
, ... 
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-
IIUtll'n lur "I ... • "p"'Khcn \\ .ihr ... ·nd (l!I.' 

\1{)glllhkcll. TlIl.'hn:rr.: [)1;lgr.I1II111C ,lU! 
... ·lllcm B,ld ...... hlnn d,lr/u'll'lll.'tl. nur \Im 
der 11 -\\ und lkm SI: unll'p.lul/l \\ ITLI. 

k;ttllllll allen <'; I-l ... 011 ... '1110:111 DI,lgraIl1111-

l~JlIlIlI1 .uHkrn ,!!1.'\\l· ... ·h, ... ·,1 \\\.'(11...'11. [) I\.' 

Inlq,r,IIUlll I1ldm:n.:r EIII\\llkkr dun.:h 
dll' Ikrl'lhldtung I.'lllt.:r ,!!l'mclIl"',II11l'n 

1111\\ u .. l..IulI,!!,d.l1l.'lIh.ml,.. ,Hll du.: alk 
\-,nt\\ Id.kr )!kldlll'Hlg lugn.:l1 ... 'n !.un 
Il ... 'n, \\ ITLI Im 1 ... '11 nur \ 1111 c.;, . 111 hmn 
... 'lIla ('h ... 'nl Sen 1,'(- \rdHld.lur '1Il,!!1'n..,
tl'n,[l] I \11 ... ' \nlll\.'ll.'f tx'll\uh ... '1\ 'Kh UlIl 

I'LllL' Inh:gr,I\UII1 .hr ... 'r SI- l 111 lku 
\ \) r~l'k \\ ah r ... 'ml Imin kd1r1lllng.~ 

und Kum\ k\I~..: \\ .IrI.: al ... Pn",hKI Pan 0 1 
\ D/('~ ll..: 'ln Ikr(j~"lall un);! dl'T (;l',;lnll , 
~tJll/~'p l l\m und {kr Sdllllll'il·11..:1l hd": I ' 

llgl 'l1ld, hahl.'n 'Il'h \ k D\ llllll'll Dnu);!b, 
und I B\ II..o .11, \ 1) C~dl' \l'ndll!, 1'1'11. 

I • • • " •• , 

gram Panlnp.uu lur \np ..... 'ung ihr..:r 
SI: l an die Sdlllllhll'lh.'11 dl" ·\D C~c1c 
l·l1l,chlo'"-..:n , 

6. Z llsallllll ell[as.I'l' lIde 
BeweuHng der (/IIS-
ge ll 'ältlrl'1I 50[III'III'e-
E 1II \ \ ' i (' k 1II1I g s-
llmgehllngen 
In l'l1l..:r ":f"'tl.'l1 \11'11 t·nung. 1\ lmk Indif· 
krl'lll b\'/lig.lidl dl'r B..:dl·UItJllg d..:r Ein-
1l·ll..nll'ril·" Unll'r ... ll·III , I l ll·rh..:i l'rgah..:n 
'lcI, Inhgllch gl'ringt' l nll'r,dlil'dl' in 
{kr (J":"';Ulllbcl\l'l111ng., \11 1 l'11l..:m ~IKIP' 
1)l'1l \ 'or ... pnlllg. 11I,.'k);!11' dll' IE\\' (kn 
\..'f"'h.'ll P];t11 In \..'lll1'f IIl'lIt'Tl'n \1 .... lll·r
IUllg \I urd..:n dll' J·_l1l1..:1l..nll·ril'u Un!l'r 

ß..:ri.icl.. .... t'hllg.ung der h..:,omkrl.'l1 \l1lor
demng.en Im Rahmcn der Au ... hlldung 
Ion SllIdl'IlII'n d..:r \\ in'chaf .... lIllonn:L111.. 
,111 der \\ in,r.:hafh- und $OIl.t!I\ .'"-..:n 
,r.:hatllldll'lI r-:I~uhal dl'r l ' rll\l'r ... ilal IU 
Köln g..:\\ Ichl..:1. D:lbl'i <..'rgabcn "'Ich dl'ut
hdll.' Vt·r ... dlll'hungl'lI/uguu'll·1I \ on SE. 
Zu ... arn111l·nLI'"-..:nd 1:1'"-l'1I ,idl folg...:ndl' 
L llI..:r ... tKhuug'l'rgcbni'"-l' r..:"'lhalil'n : 

Dlc 11111 II l1f..: dl· ... F":1Il~rill'ril'n~ .. I;\
Ing.' unll'r,uducn SEL lil'fl'nl'n ..:in 
.lhnl1..:h..: ... Ergl'bni,. Die I hlhl' dl'r 
Punl..lI:lhl l..:rd":llI1idn. d"ß ,,11..: \1l'f 
Pmdu~l": ('1111.' Reiht' \(lll Kritcril'n 
..:r1"ulkn, lknnorh \\ 'ürhdll' {kr Ent
\I I~· ~ I..:r un..:rlÜllt 1,,'"-":11. 

Di..: g..:ring..: ah,olutc Dlfferclll deI" 
..:rr..:idll..:n Pun ~ t/ahkll I<. .. igl. d"l~ ki 
lll'''' dl'r Produl..ll' d":l11 .11l{k'rl'l1 "thulul 
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Kriterien für die Auswahl 
p e-gestützter Soft ware
Entwicklungsumgebunge n 

Zur Bcuncllung def au~gc .... ahllcn SI:U 
~anll zu\;lInmcnl:l .... ..,cnd fC\tgc'lcltl '-"Cf

den. daß der [XC und die lEW eine 
hohen! An .... cndunpbrcil\!. die PK WB 
und der SECIIlC hoh..:fC An .... cndung .... ll c
fe bc ... itl.cn. 
Der [XC crv.ci\\ ... it h ab. anderun!,!,-' 
freundlich n1ll 1-l1lfe eITle, Zu,all
produl..l~ und offen. Er eignet .. ich 
njr einen Enlwld.lcr. der ... ich nicht auf 
eine Methode fC~llcgcn oder eine UnlCT
nchmung\iTlIcmc Methode an ..... enden 
mochte. 
Die lEW bietet eine gante Reihe von 
\Vcrl..zcugclI lur Umcf\IUll.ung der veT
\ChlC:~dcncn M ethoden an und untCr.tUI/I 
..ehr gul da .. Infonnat ion Engmeering 
nach Jarnc!> Manm und Navigator von 
Ern ... , & Young. Sie eignct .'> ich vornehm
lich rilr Unternehmungen. die bereit.'> 

uber Erfahrungen moderner Methoden 
und WerkLeugc der Soflwareentwick
lung bc"itzen. 
Die PK WB I~t auf die StruclUrcd Analy
\j\ Methode In der Notation von Gline 
und Sarwn lIbgesllmnll. Ihr Spektrum an 
Werbeugen I\t auf \oJche bcgren/t. die 
ftif die<,e Methode vorge<,ehen ~lnd. 

daftir .... e rden dle"e hervorragend unter
~tUILt. Ein Entwickler. der <;ich auf die"e 
Methode ~peLIa1i"eren kann und moch
le. "Dille die,>c Umgebung In die engere 
Wahl Ziehen. 
Der SE liclt prim;ir auf Unternehmun
gen. die die .. pe/ielle Met hode von 
LßMS. Sy\tem,> Engi neering. an7uwen
den beab~ichtigen oder "chwerpunkt
maßig funk tion,orientiene Softwarccnt
wicklung betreiben. Wegen der pha
\Cnubcrgreifendcn ßenull.erfreundlic h
I.ell kann mll einer hohen Al.l.eptanL bei 
den Softwareentwicl.lcm gerechnet 
werden. ~o daß ,ich die SEU aueh Hir 
Unternehmungen eignet. die in einem 
produktiven Lcmprol.eß er"te Erfahrun 
gen Im Bereich CASE , ammcln müc h
ten. Durch d ie Multiu,cr- f-äh igke it mit 
Client-$crver-Architd tur und die 
Offenhell ubcr LB MS-Workplacc 

bc'lI/l SE daruocr hmau, .... IchtlgC Vor
teile gegcnüocr ,elllen Konl.urrl·lltell 
iluch tür den produl.llvell Ein';III . 
Dic Wahl dcr rich tlgcn SEU hangt ,nml t 
enhl.:heldcnd von der IU lIllIe ..... tut/..:nden 
M..:tho<le ab. D.lbt.:1 IlUllrlll der Gr.ld der 
FIc\lblhlal Imt dem (imd der Mcthoden
unl..:r..lUt/ung ab 

7. Ausblick 
[m Scptcmb..-r 1 ()!<!j I.ull(hgte dll .. - [SM elll 
~landardl'lene,. offene, Rahmcn .... erl. 
lur An .... cndung"clll"" Icl.lung 13::! I auf 
d..:r B"'I,d":T IB I'1 S)'tcrn-An .... cndung'
Art:hllel.lUr (SAA) an: den Appl1catlUll 
Dcvdoprnelll C)clc (A D-Cyclc). Jede 
Ph;r.e der Soft .... ;m:-Ent .... idlung .... lrd 
dun:h Produl.lC cnt .... cdcr \on 1B'v1 . 
anderen Soft ...... reanhlct..:m o<ler \um 
Kunden <.clb,1 unler..lut/l. Oll: InlegrJ
,ion I!rfolgl ubcr eIße Anwendung'plall 
foon. 111 der die R IcJlIllIllcn fürdlc ß cnut
ler.chnllhtellen. (he R..:gc1ungcn fur dll.· 
Intcgratlon. die Komlllunll.a[IOn,Ulen~te 
Iwi,chcn pe und Großrcchner und (he 
Steuerung dC',> D:uenau,lau ,ch, I"" 1-

'>ehen dem lentr.lh!n. auf Clllelll 
Großrechner Implcmcntll!nen R":P(N 

tory rcall\len .... erden.1331 Dle,e lul.unf
IJgc l nlegr..lllon~mogllchkelt von I.om 
fortab1en Pe-ba!liencn SEU 11111 1\.'1 -
'Iung<,~tarl.en Großrcchncm macht den 
Pe -Se l.tor von SEU allr.lktivcr. der lur 
7.cl t mx' h durch den Bruch IYol\chcn Ent 
wurf und R..:ali\lcrung geprilgt 1'1. 
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